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Bewohner von Obergeschoß-Wohnungen kennen es: Im Som-

mer scheint trotz kühlerer Außentemperatur in der Nacht der 

Raum nicht auszukühlen. Doch woran kann das liegen? Ein 

häufiger Grund für den hohen Wärmeeintrag kann eine unge-

dämmte Decke im obersten Geschoss sein.  

 

Heizt sich der Dachboden im einmal richtig auf, so gibt er diese Wärme zeitverzögert (abends und in der 

Nacht) wieder an den Raum ab. Die Lösung ist simpel und günstig:  

Eine Dämmung der obersten Geschossdecke!  

 

Dabei gibt es zwei unterschiedliche Vorgehensweisen: 

 

1. Wenn der Dachraum nicht begehbar sein soll, kann man selbst kostengünstig den Dämmstoff am Bo-

den verlegen.  

2. Soll der Dachraum begehbar bleiben gibt es drei Lösungsansätze: 

• Das Verlegen von Staffeln, dazwischen wird der Dämmstoff eingebracht. Darüber werden be-

gehbare Platten angebracht 

• Das Verlegen von tragfähigen Dämmplatten. Diese haben auf der Oberseite einen begehbaren 

Belag.  

• Das Aufbringen einer Schüttung ist eine fugenlose Lösung um zu Dämmen 

 

Die Vorteile der Dämmung liegen auf der Hand: Ein angenehmeres Raumklima im Sommer und ein Erspar-

nis der Heizkosten im Winter. Zudem ist die Dämmung der obersten Geschossdecke günstig und einfach.  

 

Diese Einzelmaßnahme wird über den Sanierungsscheck für Private 2021/2022 gefördert. Anträge können 

noch bis Ende 2022 eingereicht werden.  

 

OBERSTE GESCHOSSDECKE 

 
Quelle: 

https://www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/sanierungsscheck-20212022-efh.html 

https://www.net-eb.at/download/Ratgeber/Daemmung_oberstes_Geschossdecke_Ratgeber.pdf 


